
VideomTiteltextillillill!
Generator TTG 7001
TO 3
Nachbau, Inbetriebnahme und Abgleich dieses
innovativen Video- Titeltext- Generators ste/len wir !hnen
im vorliegenden, dritten Tell dieses Artikels vor.

Video- und Fernsehtechnik

Nachbau

Der Nachhau des TTG 7001 zestaltci
sich rechi einEich, da shmtlichc Bauteile
inklusive Bediencleiiiente. BLiclisen and
Netzirans lorniator aLlf ci ncr doppelsei ti g
durchkontakiierten Leiteiplatte mit dcii
Ahmessanicn 264 mm x 138 mill Plaiz
Inden.

Die Bauicilseiie der Leiterplalic svarde
aus Ahschirnigrtindcn, and urn ci ne nag-
lichsi nicderohniigc Nlas.sclalirting inner-
liath des Gerhtes za gcwLihrleisten. gaO-
teniels als Massellhche aLls2ele!i. Zusiiiz-
lich svardc die cesamic Massefliiche in
ci iie digitaic and ci ne analoge Schaliungs-
niasse aulgetcilt. so da13 im Analogteil
StOrungen durch digitale Taktsignalc ver-
niiedcn werden. Des weiicrcn said Masse-
ilaclien mi analo!cn Schaltungstcil, he-
sanders bet cmplindliclicn Siiialcn and

hohcren Signal Irequcnien. sehr vorlet Ihaft.
Die Leiterplatie weist hesonders mi ana-

been Schaltungsiei I ci ne hohe Packaiigs-
dichic al-11'. Beim Bestticken and beini Lo-
ten ist daher Iihchste Aufrnerksanikeii ge-
hoten, da ciii cinziges. falsch hestiickies
Bauclenieni die FLlnktion der gesamten
Sclialiung in Frage stellen kann. Auch ver-
sieckte Lhliinnhriickcii oder Lbtzinnsprit-
zer konncn cine siundenlange Fehlersuche
nach sich zichen.

Der .Aiiibau dcr Lcitcrplaitc Wird in ge-
voIintcr Weise anliand der Siticklisie and

des Bcstiickungsplanes b/w. des Besiiik-
kungsaa idruekes auf der Leiterplatic vor-
geno ni lie ii.

Es emphelilt sich. zLlerst die niedngen
BaLleleniente einzuloten. Die Anschlu13-
d1-iihte der Widcrstiinde and Dioden wer-
den ianachst ahgcwinkclt, durch die ent-
sprechenden Boliraiigcii der Leiterplatte
gesteckt, an del 1-0tscilc Ieicht angcwin-

kelt, damii die Bautcibe nichi wieder her-
atis El len kbnncn, and nach dciii Iinidrc-
hen der Platine ill Arhcii.sgang lest-
gelbiet. Anschliel3end sind die tiherstehen-
dcii Drahtenden so kurz wie nioghich ahzu-
schneidcn.

Danach werden die Keramik- and Fo-
lien kondensatoren eingelotet.

Bci dcii nachiolgend cinzusetzenclen
Ehcktrolytkondcnsaioren isi unhcdingt die
Polaritit ía hcachicn, da cin lalscli gepol-
icr Elko atilgrand seines Lcekstronies selir
anangenclinie Fchlcr vcrarsachcn kann.
ohnc dal.)' der Grand SO[Ort ollcnsiehthich
is'.

Als niiclistes werden zwei 28polige IC-
Socket ian Aufnahme des Programnispci-
ehers (IC 301) and des statischcn RAMS
(IC 305) eingelhtet.

Es tolgen die integnierten Sclialtkreise,
die so ci izahaacn sind, dal.)) die Kerhe des
Baacicmcnts lilt Liern Symbol ini Bcsttik-
kangsdrack iihercinsiimiut. Aul WLiiisch
kbnnen naitirl ich aach men zasiitzlicli IC-
Socket cingcscizt wcndcn. Dies ist aher
aalgranLl den geningen ALisEilIraic hei ICs
keincswcgs erfordenlicli.

Die 3 Einstclhtninimen sind liegenLl cm-

zahaLien, whhrcncl die Anschlal3beinchcn
der Transistoren von deni Anlöten sowcii
svic niOghicli danch die entsprechendcn
Bohnangcn den Platinc ía dnuekcii sind.
Anschliel$end werLlen die 7 Spaleii nut
Fcnniikcrncn sowie das4.43 MI-hz-BanLitil-
tcr cingesetit und aal LIer Platicnantersci-
ie sorgialtig verlbtet. Die 4.7 p H-Spahc
L 301 sicht LiaI$erlich cineni Widersiand
Lilinlich and dart' kcincslahls vcrwcclisclt
werden.

Es lolgi der Einbau der 3 QLiarze Q 201
Q 300 Laid Q 301, die stehend cinzulbten
sinch. Die AnsclihaBheinchen des 12 V-
Feslspannangsncglcrs IC 400 werden 2 nini
bunter dciii Gcbiiiascaastritt ahgcwinkeht.
Erst nach dciii Verschrauhen des Baacbe-
ments nut ci ncr Schiaabc M 3 x 6 mm LmLI
zagehoriger Mutter eriobgt das Festböien
cler Ansehhal3heinehcn.

Der 5 V-Spannangsregher wird in den
gleichen Weise mit einer SchraLihc M 3 x
6 mm hicgcnd ill U-Kuhhkdrper mon-
tiert (sichic Plati nen lotLu).

Nan wcrLbcn die PAL-Glasvenibgercuigs-
bcitLmg VZ 201. die hcidcn Y-Verzoge-
rungs be it Li ngcn VZ 200 Li id VZ 202 sow ic
die Anschhal)'hLichscn Laid den Ncizscbiahter
ci ngchaat.

Die Anschbal3hci nchcn Lier LeLichiLlioLic
sind 7 mill limier LIeni CichaLiscaLisini I ah-
/LiWi nkchn Laid anschbiel3cnch mit cincni
Abstand von 8 nim mr Pbatinenohenlkichic
cinzusctzcn.

Nach cIcm Ei nhbtcn den beiden Plati nen-
sichcnLingshabtcr, ill anschlieBcnLi ghcich
die Sichcrtrngcn cingcLlr[ickt werden. wirLb
Lien Nctztranslorrnaior nuttels 4, von anien
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mit der Fehlersuche in
begin ne ii.

Sind diese ersten Tests
mr ZuIriedenheit ausge-
lal len. werden anschlie-
lend (lie Beiriebssj)aiiiiLiii-
gen an alien i ntegrierten
SchaltLreisen liherpril it.

Abg leich

Zu iii Abgleich vi ri das
Genii zwischen Wieder-
gabc- und Anzeigegeriit ill
(lie Verhi ndungsleitung
eingeschleiit. Wie hereits
erwiihnt, hesitzt das TTG
7001 zuni Anschlul3 der
Videokomponenten so-
wohl 2 Scari-I3uchsen als
auch 2 Mini-DIN-Buch-
Sen.

VVahreiid beini AN-
gleich aiis g mgs sseltig so-
wohi (lie Scan- als auch
(lie Mini-DIN-Buchse
turn Anschlul3 des Ferri-
sell geriites verwendetwer-
den dan, is! (las Fingangs-
signal wtihnend (len Ab-
gleichprozedur Linhediligi
derScant-Buchse /u/Li
ren, iki sonsi (lie FinLtane5-
filter nicht abgegl ichen
venden kOnnen.

Ak Videosignaiquel Ic
sol ltc ci n B i ldniusten-Gc-
ic naton ode r Recorder mit
auigezeichnctem Testbild
zun VenlLigLing stehen. Des
weitenen ist turn Ahgleich
den Spulenkenne unhe-
di ngt em Kunsistoilab-
gleichstilt Al venwcndcii.
Fin Oszilloskop kann (lie
Ahgleichanbeitcn enleicli-
leni. i si aber nichi unhe-
di ng 1 c rio rile nI i ch.

Nachdeni alle Vorherci-
in ngen so've it getrofleii
sind. wenden das TTG
7001. (las Anzcigegendt
Lmd die Videosignalquel-
Ic eingeschaliet.

Die Ahglcichprozedun
heginni Wit den Finsiel-

Bestückungsplan des
Video-Titeltext-

Generators TTG 7001
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lung der Zei lenIreijuent des in Alibi Idung
4 dargestellten Sandcastle-Generators. Da
diesel' Schaltunsteil in unserem Fall aus-
schlieBlich die Austasisignale Fir den PAL-
Decoder lietert, macht sich ciii Fehlah-
gleich durch schrhgdurchlaul'ende Balken
mi Bud hemerkhar. Der Ahgleich wird mit
R 115 vorgenommen und der Trimmer
anschlie0end in der IVIitle des Fangberei-
ches helassen.

Danach cr1 olgt mit R 117 die Einstel-
lung des mit IC 101 A simulicrien Zci len-
rUckschlagimpulses. Der Trimmer wird
zuerst cntgegen dem Iihrzeigersinn an den
linken Anschlag gebrachi und dann lang-
sani soweit verst mmt. his am linken und
rechten Bildrand kein schwarzer Streifen
mehr zu sehen ist.

Steht ciii Oszilloskop iur Verliigung, so
wi id am Ausgang des Mono-Ilops IC 401

Pin 6) ci lie i mpulshreite Von 12 psek.
eillgestcIll.

Bereits much diesen wenigen Einstel!un-
gen sollte cill einwandbei synchronisiertes
B i Id aufdem Fernsehschi rm zu sehen sei ii.

Alsdann erfolgt der Ahg!eich des 5.86
MHz- Refeienztrhgeroszillators des PAL-
Decoders (IC 201L Für diesen Abgleich ist
es sehr vorteilhali, wenn an der Scan-
Buchse 13U 202 cin ROB-Signal ausge-

Stückliste: Titeltext- Generator TTG 7001

Widerstände:
I OQ .................... R243. R314, R401
18Q .......................................... R267
47Q..........................................R266
56Q..........................................R210
75	 .................... R209. R21 1. R252,

R265. R270 - R272
10092 .............................R304. R305
I5OQ........................................Rl03
220Q .................. R22 I. R222, R260.

R263, R264, R268, R313
2709 .............................R208, R3 IS
390Q ........................................ R218
470w ........................................ R203
680Q ........ RI 02. R206. R239, R245
M2 .......... R 1 09. R207, R213, R214,

R-2 1 6, R2 17. 'R223. R253.
R254. R256. R257. R400

I,2kQ ................. RI II, R219. R320
1.5k1 ................ RIOI. R249 - R25I
2.2kQ ............................ RIO4. R200.

R240. R242. iR 275
2,7kQ ....... RIOS, R204, R3I5, R316
3.3kQ ....................................... R310
3.9kQ ............................ RI 10. R244.

R246 - R245. R3I I
4.7kQ .......................................R309
lOW .................. RI00. RI 13. RI 16,

R2I2, R215. R231.
R238, R259, R301, R302,
R306. R307. R3I9. R322

I OW/Array .............................R300
I5kQ ..... . RI IS, R225. R258. *R276
ISkQ .................. R108 R228. R26I
27kQ ..................R232 R255. R317
33kQ........................................R32I
47k9 ..................R205 R226. R229,

R237. R273 R274, R303
56kQ ........................................ R262
6Sk ............................. R227. R23()
82W ............................. RII4.R241
!tX)W ...................................... RI 12
!20k2 ...................................... R233
220W ...................................... R201
390W ...................................... RI 19
820kQ ...................................... R202
1MQ ...................................... cR224
1.5M	 ..................................... RI07
2,2MQ ..................................... RI06
PT 10. liegend. I W ................. R220
PT 10. liegend. 25W .... R 115. RI 17

P06.1W ................................. R3I2
P06, lOW ................... R234 - R236

Kondensatoren:
I OpFlker ...................... C244, C313
I51)F/ker .................................. C312
I 8IJFIker ....................... C30 I. C302
33pF/ker ......... . C209. C24 1, C268
471iF/ker ....................... C235. C242
I 2OpF/ker ................................ C204
I 5OpF/ker ......... . C 106. C203, C2 It),

C233. C243, C258
2701)F/ker .....................C227. C231
470pF/ker ................................C239
lnF ............................... Cl 13. C206,

C205. C253. C3 II
3.9nF ....................................... Cl 10
8,211F ....................................... Cl 14
IOnF ............................. CIO9,C216,

C2I7. C226. C232
22nF ........................................C2I8
lOOnF/ker .......... C102,CI I l,C2I I.

C241, C26 I, C262, C309,
C310. C316. C317. C3 18,
C 320. C321. C401. C404

1000 .  ...............C2 19 - C22 I, C224,
C225. C225 - C230.

C245 - C247. ('251. C25-1
(254. C314, C319, C320

I SOnF ...................................... Cl 00
220nF ........................... CbS. C  12
3330nF .............. C2OI. C213. C214
470nF......................................CIO4
680nF ......................................CIO7
l ttF/lOOV ................................C300
2.20F/63V ....................C2IS. C223.

C234, C235. C237
4.7ftF/63V ............................... Cl 08
I0pF/25V .....................C200. C248.

C255 - C257. C266.
C267. ('303 - C305.

C322. C402, C405
22pF!I6V .....................C202. C205.

C207. ('212
47jaF/16V ..................... C 101. C236.

C260. C315
IOOttF!16V ................... C103.C249
470pF/l6V ................... C250. C259.

C263 - C265
2200pF/40V .................C400. C403
C-Trimmer, 4-4OpF ....C222. C269

Haibleiter:
FIV9357 ...............................lC301
80C3 I ....................................IC302
TDAIISOP ............................ ICIOO
TDAI37SA ............................1C202
TDA356IA ............................ IC2OI
MAX-2 32 ...............................1C303
SAA5246AP/E ......................1C304
62C256 ..................................IC305
CD4053 .................................IC200
CD4528(Philips) ...................1(101
74HC74 .................................1C203
74F10573 ............................... IC300
7505 .......................................IC4OI
7812 .......................................IC400
13C548 .......................... TIO0. T206.

T207 - T209. T300
BC558 ................T200. T20I. T205
BF314......................................T204
BF324 ......................................T203
I N4148 ..............DI 00. D200. D20 I.

D300, D302, D303
I N400 I ..........................D400-405
LEI). 5mm. rot ........................1)406

Sonstiges:
Quart 4.436 19 MHz .............. .Q2OI
Quaiz. 8.86723MHi ................Q200
Quart. II .059MHz. .................. Q300
Quart. 27MHz .........................Q301
Spulen. I Op H ..............L200 - 1-206
Spule. 4.7pH ...........................L300
Verzogeruig. 330ns .............VZ200
Verzogerung. I 80ns .............VZ202
DL70I ..................................VZ2OI
BPF. 4.43MHi ...................I3PF400
Scanthuchsen ..........BLJ200. BU202
S-V1-IC-Buchsen ..... B1J20 I. BtJ203
Spol. DIN-Buchse ................BU3OI
SIJB-I)-BucIise. 91)01 ...........BIJ3O()
Akku. 3,6V/I I OmA ...........BAT300
2 Piazisions-IC-Socke!. 28poI
I ti-KOhlkorper
2 Sicherungen, 630mA, Tniige
2 Platinensicherungshalter (2 Hiilften
I N4injatur- Kippschalter. I X Lull, Print
I Trafo2x8V. Ix 12V
4 Zylinderkopfschiauben. M4 x 6mm
4 Miittern M4
2 Z\linderkopfschrauben M3 x 6mm
2 Muttcrn M3

ShItIi!I	 I
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Aufteilung des
Fu B K-Testbi Ides

Video- und Fernsehtechnik

koppelt wird, da Al dieseni Zeilpunkt so-
wohl der PAL-Decoder (IC 201) ais auch
der PAL-Encoder (IC 202) nocii mclii ab-
geglichen sind. I3ei einem volligen Fehiab-
gleich, in einem der heiden Schaltungstei-
le. erscheint am FBAS-Ausgang (N-

sdt,.lich nurein Scliwarz-WciI3-Bild. Doch
nun iini Ablgeich:

Zuersi wircl mit eineni Kunststoffah-
gleiclistill der C-Trimmer C 222 !angsam
soweit versti mint, hisein Farhhiid erscheint.

Stehi zuni Ahgleich des Relereiiitriiger-
osiii!ators kein FernsehszerLit mit ROB-
Fingang mr Veriligung, so ist die korrekte
Einstellung von C 222 an den RGR-Aus-
gdngen (IC 201. Pill 14 und 16) mit
Hi! ic eines Oszilloskops zu uberpruien.
Wiihrcnd bei eineni Feh!abg!eich all

Au3 sgdngen das gleiche Schwarz-WeiI3-
Signal (z. B. die Grautreppe des Testbii-
des) tu messen ist, erscheinen bei korrek-
tern Ahiieich an Pill 	 14 und 16 die
Signaikomponenien Rot, Grün und 1-3 iau.

Danach wird das Videosigna! kurzzeitig
ahgenommen und wieder an('cschiossen,
uni mu sehen, oh der Farhtriigcroszi liator
wieder einwandirei svnchronisiert. So! Re
nach dern Anschliei3en des Videosignais
keine Farbe erscheinen, so ist C 222 noch-
nials nachzuste!!en.

Vor. dem Abgieich des Encoders mit
C 269 und der Eingangsti icr ist sicherzu-
stel len. dal) vom angeschiossenen Fern-
sehgeriit das FBAS- Luld nicht das ROB-
Signal verarbeitet wird Sic !ierheitshalber
so! Re der Widersiand R 286 einseilig aus-
ge!otet oder Pill des Scart-Buchse BU
202 an Masse geiegt werden.

Zuerst wird mit C 269 cler Farhtrdgeros-
ziliator des Encoders (IC 202) so einge-
stel It. lIaR am Ausgang cin einwanc!freies
Farhsigna! erscheint.

Danach komnien Wit- mm J ustieren der
Spu!e 1, 205 rind L 206, die hr die Farhtrii-
gerauffiereit Lill g lies Encoders TPE 1378 A
7.ustandig sill!. Diese heiden Ahgieich-
putikte Sind viii! ig unkritisch, so dal!) ohne
Osziiioskop ant eine Einsteilung verzich-
let werden kann.

Steht ciii Osziiioskop zur Verfugung. so
wird ciurch Versti mmen des Spuienkerns
von L 205 die maximale Amplitude der
doppeiten Referenztrdger%-equenz cinge-
steilt, gemessen an Pill des IC 203. An-
sehhei$end will! durch Drehen lies Spuien-
kerns von L 206 eine mdghchst grue Si-
nLlsiornl an Pin 19 lies TPE 1378 A cinge-
ste lit.

liii Anschi ut) hieran wird dLirch vorsich-
tiges Verstimmen von C 269 die Synchro-
Filial (icr heiden ReierenLtrtigerosziiiato-
ren hergestellt. II. h. der Farhtriigeroszil!a-
br des Encoders (IC 202) rastet auf die
Frequenz lies Decoders (IC 201) em. Em
liiischer Ahgleich machI sich 11111-eli ieicht
diirchluiiende Vsteiien mi I3ild henierkhar.

Nach dem die Synclironitlit der beiden
Baugruppen-Decoder rind -Encoder her-
gestc!lt wiii-de, wcnl!cn wir uns lien Em-
gangs iii terstu len mu.

Die ntichsten Ahgieichpunktc hetreffen
(he mit L 200 iind L 201 realisierten Farb-
tragerlaiien im Y-Signaiweg. Auch dieser
Abgleich ist recht einfach ohne Osziilo-
skop durchflihrhar.

Bei volhg zurUckgenommener Farhsiit-
ogLing am TTG 7001 ( noniinaie Farhstitti-
( T ung ani Fernsehgeriii, Mittelsteliung) wiid
l!urc!i wechseiseitiges Versteiien (icr hei-
den Ferrit-Kerne von L 200 und L 201 eine
eventuci I leichie Eintuirhung des Billies
wegjilsilert.

Steht ein Oszilioskop zLIr Verhilgung, so
will! ant minimale Farbtriigerrcste an Pin 10
des TDA 3561 A ahgegiichen.

Durch Verstimmen des Spu!cnkerns von
L 202 wird das Farhartsigna! all 3 des
IC 201 auf maximale Amphtul!c cinge-
stei it. 1st kein Osii I ioskop vorhanden, so
Wit-(] auf moglichst einwanlitreie Konturen
lU Iereich 11cr Farhdhergdnge lies Testhii-

lies abgcghchen.
Nun kehren wir zuuii IC 201 m.urück, WO

noch 11cr PAL-Laufzeitdccol!cr ahzug!ei-
chen ist.

Der Ahg!eich lies Laufzeitdccoders !iil3t
sich am hesten mit eineni aufgemcichnetcn
FuBK-Tcstbiid, wie in Abbiiduiig 6 zu
sehen, oder mit einem Biidniustcr-Gcnera-
tor niit sogenanntcn tJnhLinihe!dern durch-
buhren. Beini Ahgieich mit dciii FuB K-
TestlilIli sinli fur uns in erster Linie die ±V.
±tJ-Sigczahn iind (he tinhuntleider +V
unIl ±U von interesse. Line horizontaic
Strcitensiruktur in den tJnhuntbcidern
(PAL-Jalousie) deLiten aubAnlplitudenheh-
ierhin LinIl werden mit R 220ausgeghchen.

Jaiousicehhekte i ni G-Y-Feld (Gesichts-
farhenheid) wcrden eher durch Phasenheh-
icr verursacht. (he dLirch ciii Verstinimen
lies Spulenkerns von L 204 eliminiert wer-
den kdnnen. Dali icr ci ne geringe gegensci-
tige I3ecinbiLissLlng dcrAhglcichpunktc aub-

tritt, ist dieser Ahgieich wechselseitig so-
lange zu wiederholen, his die optiniale
B i idqualitat errcicht ist.

Damit ist auch schon 11cr gesamtc Ab-
gicich. 11cm für (lie cinwandircic Funktion
ci ne grol3e Bedcuiung zukonimt, ahge-
schlossen. Lind wir kdnncn uns dem Ge-
!itiusccinhau zuvenden.

Gehäuseeinbau

Nach beendetem Ahgleich wcrdeii von
unten in die 4 Montagesocke! der Gchdu-
seunterhalhschaic Schrauben M 4 x 70 nim
gcstcckt. Aub 11cr Innenseite toigt je cinc
1.5 ninl lhcke KunststolTschcihe sowie je
ein iS nirn lan-es Ahstail1lsr61Ic!ien.

Jctzt wirll das Gerdtcchassis zusamnien
mit ilcr Front- Luid Rdckplaitc his zim
sicheren Einrasten in die dalur vorgesehe-
nen FUhrungsnuben Uber die Sc!irauhen
M 4 x 70 mm abgesenkt. Das Ldbtungsgit-
icr der Gehiiuscunterhaibschalc weist da-
hci nach vorne.

Die 4 ohcrhalb der Piatine licrvorstchcn-
lIen Schrauhcnendcn werden je mit cincm
40 nini langen Ahstanlisrdiichen hcstdckt.
Danach wnd die Gehiiuscohcrhaihschaic
nut nach hinten weisendcni Ldftungsgitter
an fgesetzt.

In die oheren 4 Montagesockel wird je
eine Mutter M 4 eingeiem hevor die Mon-
tageschrauhen Von oben mit Hiilc eines
kleinen Schrauhcndrehers ausgerichtci und
von unten best vcrschraubt werdcn. Sind
aRe Gc!iiiuseschrauhen in dieser Weise an-
gezogen, erlo!gt has Einlir[icken dcr Ab-
heck- und Ful3niodu!c nut den zuvrrcinge -
set/ten Gummibdl3cn.

Zni ui Ahsch I nil) (icr Montagearbeiten
werllcn lhc 4 Potiac!iscn aub 8 mm Uber-
stand gekUrzt und je nut cineni 14 mm
Spannzangendrehknopf versehen.

Danuit si lull al le Nac!ibauarbeiten am
TTG 7001 ahgcschlossen rInd hem krea-
liven Einsatt stc!lt nichts mchr mu We-
ge.
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